
 

Gemeindeleben 
aktuell 

Juli | August 2022 

 

Monatsspruch für Juli 2022 

Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott. 

Psalm 42/3 
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  Auf ein Wort 

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. 

Psalm 42/3 

Die Bibel ist eindeutig ein Buch aus dem Leben und für das Leben. Alle Facetten des 
menschlichen Daseins spiegeln sich in ihr: Wut und Trauer, Hass und Enttäuschung, 
Angst und Verzweiflung, aber ebenso Liebe und Fürsorge, Treue und Einsatzwillen, 
Freude und Mut. Ihre Texte können wir vielfach auf unser Leben beziehen und so 
kann man immer wieder den Eindruck erhalten, dass die Bibel ein unerhört aktuelles 
Buch ist. Gerade dann, wenn es um menschliche Emotionen geht, zeigt sich das auch 
in den Psalmen. Hier finden wir so wunderbar bildhafte Worte wie dieses, das eben-
falls aus dem 42. Psalm stammt, und zwar aus dem Vers, der auf den obigen Monats-
spruch folgt: 

„Meine Tränen sind meine Speise Tag und Nacht“. 

Heute gab es in 
einer fünften 
Klasse einen „Bi-
beltag“, für den 
immerhin vier 
Unterrichtsstunden 
reserviert waren. 
Das ist nicht 
selbstverständlich, 
wird an unserer 
Schule aber gerne 
möglich gemacht. 
Und unter ande-
rem diesen eben 
zitierten Vers 
habe ich den Kin-
dern vorgelegt. 
Wenn man fragt, 
in welcher Situa-

tion sich jemand befinden mag, der sich so äußert, kommen ihnen schnell Ideen in 
den Sinn. Da ist jemand total traurig, da hat jemand vielleicht einen guten Freund 
oder ein enges Familienmitglied verloren. Es könnte jemand sehr arm sein und auch 
traurig, so dass die Person den Eindruck hat, dass ihr nur ihre Tränen als Speise 
bleiben. 

Biblische Klageworte treffen so auf unsere Lebenserfahrungen und lassen sich damit 
verknüpfen. Die Bibel ist kein „Gute-Laune-Buch“, das alle Christen dazu verpflich-
tet, Gott ständig lauthals zu loben. Die Psalmen zeigen, dass wir auch klagen dürfen 
und dass gerade in schwierigen Situationen Gott gerne unser Zuhörer sein möchte. 
So zeigt es auch der zehnte Vers des 42. Psalms: 

„Ich sage zu Gott, meinem Fels: Warum hast du mich vergessen? Warum muss ich so 
traurig gehen, wenn mein Feind mich drängt?“ 
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So können wir uns auch Worte aus den Psalmen leihen, wenn uns die Worte fehlen. 
Klagen ist erlaubt und kann, an Gott gerichtet, eine befreiende Erfahrung sein. Wir 
werden sein Handeln nie durchschauen und vieles, was uns und was in dieser Welt 
geschieht, gibt wahrlich Anlass zum Klagen. Doch die Psalmbeter verlieren sich nicht 
in ihren Klagen, sie kreisen darin nicht um sich selbst und versinken nach und nach 
wortreich in Selbstmitleid. Oft gibt es in den Psalmen einen Umschwung und Zuver-
sicht bricht sich Bahn. So mischen sich in Psalm 42 Worte der Zuversicht und des 
Vertrauens unter die Worte der Klage (Psalm 42/6): 

„Was betrübst du dich, meine Seele, und bist so unruhig in mir? Harre auf Gott; denn 
ich werde ihm noch danken, dass er mir hilft mit seinem Angesicht.“ 

Es bleibt für die Psalmbeter felsenfest bestehen: Gott enttäuscht diejenigen nicht, 
die sich auf ihn verlassen. Gott gibt denen Kraft, die sich in Geduld an ihn wenden.  

Gerade die Psalmen sprechen aus dem Leben und ins Leben hinein. Sie verschwei-
gen die Schattenseiten unseres Daseins nicht, doch immer wieder werden auch in 
wunderbarer Weise Gottes große Taten und sein Erretten mit dankbaren Worten 
besungen: 

„Er zog mich aus der grausigen Grube, aus lauter Schmutz und Schlamm, und stellte 
meine Füße auf einen Fels, dass ich sicher treten kann; er hat mir ein neues Lied in 
meinen Mund gegeben, zu loben unsern Gott. Das werden viele sehen und sich fürch-
ten und auf den HERRN hoffen.“ Psalm 40/3f 

Freuen wir uns an den Psalmen, stellen wir uns singend oder betend in eine Re ihe 
mit den Menschen des alten Israel und rufen wir zu dem Gott, der heute noch 
derselbe ist! 

Julian Enners 

Buchvorstellung..   

DIE BIBEL verstehen  
Das Handbuch systematischer Theologie für 
jedermann 

Charles Ryrie erklärt die grundlegenden Themen sys-
tematischer Theologie im Kontext der Heiligen 
Schrift (Gott, Bibel, Engel, Teufel, Mensch, Sünde, 
Gemeinde usw.). Für Bibelleser, Gemeindemitarbei-
ter, Bibelschüler u. a. 

Dr. Charles Ryrie (1925–2016) ist in der ganzen Welt 
bekannt wegen seiner fundierten Schriftkenntnis 
und wegen der Klarheit, mit der er die Wahrheiten 
des Wortes Gottes zu formulieren versteht. Von 
1962–1983 war er Präsident am Dallas Theological 
Seminary. Er war Autor zahlreicher Bücher und Ar-
tikel. 

Fester Einband 29,90 €  
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Waldlaufmeisterschaft in Wilgersdorf 2022 

 

Nach dem die Mädchenschar letztes Jahr wieder bei der Waldlaufmeisterschaft mitge-
macht hatte und auf Anhieb genau wie die Jungen einen Wandteller für ihre super 
Leistungen ergattern konnten, waren die Mädchen heiß auf die Teilnahme an der dies-
jährigen Waldlaufmeisterschaft.  

Diesmal waren 21 Teams aus dem Siegerland und dem Westbundgebiet dabei. Denn es 
gab dieses Mal etwas zu feiern: 50 Jahre Gau-Waldlaufmeisterschaft. Auch wenn die 
Siegerländer Waldlaufmeisterschaft noch nicht ganz so alt ist, so waren doch einige 
Jungscharen aus dem Siegerland dabei. Die Teams mit der weitesten Anreise waren 
schon früh morgens aufgestanden und hatten ihren Weg von Köln, Münster und aus 
dem Norden Hessens nach Wilgersdorf angetreten. 

Wie immer hatte Günter Reinschmidt den Waldlauf spannend und mit viel Engagement 
perfekt vorbereitet. An dieser Stelle sei allen Mitarbeitenden der bündischen 
Jungschar und ihren Helfern herzlich gedankt, die jedes Jahr Stationen übernehmen 
und so zum Gelingen der Waldlaufmeisterschaft beitragen.  

Wie auch sonst mussten die Kinder anhand einer Karte ihren Weg zu den verschiedenen 
Stationen finden. Das war diesmal ganz schön knifflig und führte dazu, dass die ein 
oder andere Mannschaft auch mal „Umwege“ machen musste. Aber wichtig ist, jede 
Mannschaft kam am Ziel an.  
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Die Mädchen der Mädchenschar Altenseel-
bach meisterten die verschiedenen Statio-
nen mit Bravour. Eines der Mädchen klet-
terte sogar mit Gipsarm über die Seilbrücke. 
Christopher Späth hatte im Vorfeld mit den 
Mädchen nochmal die Feuerstelle geübt, so 
dass diesmal mit einem super ungarischem 
Gulaschtopf das Wasser für die Würstchen 
ruckzuck am Kochen war. (Bemerkung: letz-
tes Jahr hatte die Feuerstelle wichtige 
Punkte gekostet und zu Frust geführt, weil 

eine Mitarbeiterin einen ungeeigneten 

Campingkochtopf gekauft hatte     ). 

Nach der Feuerstelle wurden weitere 
Stationen in Angriff genommen: der 
heiße Draht, Erste Hilfe und Knoten-
kunde, ein Tic Tac Toe für Meister, …  

Als dann endlich alle Mannschaften wieder bei der Jugendbildungsstätte angekommen 
waren und sich mit leckeren Teilchen gestärkt hatten, ging bei Günter die Auswertung 
los. Die Teilnehmer und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnten während dieser Zeit 
einer Andacht von Søren Zeine lauschen und aus Leibeskräften das eine oder andere 
Jungscharlied schmettern. 

Endlich ging dann die Siegerehrung 
los. Jedes Team erhielt eine schön 
gestaltete Urkunde und für die ers-
ten Teams bei den Gau- und Wald-
laufmeisterschaften gab es dann 
die begehrten Wandteller. Die Mäd-
chen fieberten auf jeden Fall mit 
und der Einsatz hat sich diesmal be-
sonders gelohnt. Denn die CVJM 
Mädchenschar Altenseelbach holte 
bei der Siegerländer Waldlaufmeis-
terschaft nicht nur den Wandteller, 
sondern auch den ersten Platz. 
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Nicht nur Günter, sondern bestimmt auch einige Jungen aus Altenseelbach waren erst-
mal enttäuscht. Aber dies lies schnell nach und es wurde sich mit den Mädchen ge-
meinsam gefreut. Denn wie sagte es einer der Altenseelbacher Jungs sinngemäß, wir 
sind doch alle aus Altenseelbach. 

 

1. Sieger der Siegerländer Waldlaufmeisterschaft: Die Mädchenmannschaft aus Altenseelbach 

Mit dem Jungschargruß »Mit Jesus Christus mutig voran« ging es dann voller ereignis-
reicher Erlebnisse zurück nach Hause.  

Liebe Grüße von der Mädchenjungschar Altenseelbach! 

50. Gau-Waldlaufmeisterschaft am 07. Mai 2022 

Wer hätte das vor 50 Jahren gedacht, dass die Gau-Waldlaufmeisterschaft mal ihren 
50. Geburtstag feiern würde? Was der damalige Bundesgauwart Max Hamsch angefan-
gen hat, gibt es heute immer noch und das mit großer Teilnehmerzahl. Und die Jun-
genjungschar aus Altenseelbach ist seit der 3. Gau-Waldlaufmeisterschaft regelmäßig 
dabei und hat seitdem viele Siege errungen. 

Ein herzlicher Glückwunsch geht an die Mädchenjungschar Altenseelbach zur verdient 
gewonnenen Siegerländer Waldlaufmeisterschaft 2022. 

Günter Reinschmidt  
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Gruppen- und Chorstunden.. 

 

Sonntags  Mittwochs 

Zurzeit findet leider keine Sonntags-
schule statt.  

Krabbelgruppe »Purzelbaum« 

Ansprechpartnerin: Miriam Bräuer 
   

Montags  Donnerstags 

Ch@t, 19:30 Uhr 
Ansprechpartner: Michael Keßler 

 
Jungenschaft, 19:00 Uhr 
Ansprechpartner: Johannes Bräuer 

   

Dienstags  Freitags 

Frauenfrühstückskreis 
Einmal im Monat, 09:00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Diehl-Sohn 

 

Jungenjungschar, 17:00 Uhr 
Ansprechpartner: Julian Enners 
 

Mädchenjungschar, 17:30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Christiane Willwacher  

 

 

Wegen Corona fallen auch einige Veranstaltungen zeitweise aus.  

Gemeindeleitung.. 

Für Anregungen und Gespräche stehen zur Verfügung: Gottfried Bräuer, Johannes 
Bräuer, Jürgen Enners, Michael Keßler, Steffen Manderbach, Günter Reinschmidt, 
Volkhard Willwacher.  Eure Gemeindeleitung 

Ansprechpartner Diakonie.. 

Damit rechtzeitig bekannt ist, wer aus unserer Gemeinde krank ist, eventuell sogar im 
Krankenhaus liegt oder aus einem anderen Grund auf einen Besuch wartet, können Kran-
ken- und sonstige Besuchswünsche gerne weitergegeben werden an: Margit Manderbach 
(Tel. 0 27 35 / 14 52) oder Hilde Jung (Tel. 0 27 35 / 6 01 84) 

Ansprechpartner Hauskreise.. 

Die Hauskreise fallen zur Zeit leider aus, werden aber in absehbarer Zeit wieder statt-
finden. 

Ansprechpartner Fahrdienst.. 

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zu Fuß zur Gemeinschaftsstunde kom-
men kann, trotzdem aber gerne daran teilhaben möchte, kann unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen. 

Bei Interesse bitte melden bei: Willi Jung (Tel. 0 27 35 / 6 01 84) 
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  Termine 

 

Juli 2022 

So 03.07. 10:30 Uhr Gemeinschaft mit Ehrfried Eckam 

Mi 06.07. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 10.07. 10:30 Uhr Gemeinschaft (mit Abendmahl) mit G. Schenk 

Mi 13.07. 20:00 Uhr Bibelstunde mit Haymo Müller 

So 17.07. 10:30 Uhr Gemeinschaft mit Gottfried Bräuer 

Mi 20.07. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 24.07. 10.30 Uhr Gemeinschaft fällt aus wegen Oben Er-Gottesdienst 

Mi 27.07. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 31.07. 10.30 Uhr Gemeinschaft mit Dieter Karstädter 

    

August 2022 

Mi 03.08. 20:00 Uhr Bibelstunde mit Haymo Müller 

So 07.08. 10.30 Uhr Gemeinschaft mit Alexander Stolz 

Mi 10.08. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 14.08. 10:30 Uhr 
Gemeinschaft (mit Abendmahl) mit Haymo Müller 
»Wie der Glaube Leben verändert« I (2. Könige 5/1 ff) 

Mi 17.08. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 21.08. 10:30 Uhr Gemeinschaft mit Karlfried Petri 

Mi 24.08. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 28.08. 10:30 Uhr 
Gemeinschaft mit Haymo Müller 
»Wie der Glaube Leben verändert« II (2. Könige 5/15 ff) 

Mi 31.08. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

Dienstag 26.07. – Freitag 05.08. Bundeslager - u. a. für Jungscharler - bei Rhens 

Sonntag 18.09. Jahresfest mit Steffen Kern 
(Präses des Evangelischen Gnadauer Gemeinschaftsverbandes) 

  Impressum 

Layout und Gestaltung: Günter Reinschmidt. 

Bitte Beiträge und Informationen für die nächste Ausgabe bis zum 15.08.2022 über die Email-
Adresse [gero@jungschar.biz] einreichen. 


